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MITTEILUNGEN 

DER ORTSVERWALTUNG

Stadt Freiburg verschickte Abfallgebührenbe-
scheide für 2013 /Änderungen jetzt beantragen 
Ende Januar verschickte die Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
(ASF) im Auftrag der Stadt über 100.000 Abfallgebührenbescheide 
an die Freiburger Privathaushalte und Gewerbebetriebe. Mit ihrem 
Bescheid erhielten alle Empfängerinnen und Empfänger auch die 
aktuellen Gebührenmarken für ihre Restmüllbehälter. Bürger, die 
das Behältervolumen oder den Entleerungsrhythmus ändern wol-
len, können das mit ihrer Gebührenmarke 2013 formlos bei der ASF 
beantragen.  

Für weitere Auskunft stehen die Mitarbeiter/innen der Gebühren-
stelle zur Verfügung. Da unter Umständen nicht alle Anrufe sofort 

angenommen werden können, empiehlt die ASF, mit Rückfragen 
einige Tage zu warten oder sich per Fax oder Email zu melden bei: 
ASF GmbH, Hermann-Mitsch-Str. 26, 79108 Freiburg, Tel. 0761/767 
0740, Fax 767 0788, info@abfallwirtschaft-freiburg.de. Sprechzeiten: 
Mo-Do 8-12 und 13-17 Uhr, Fr 8-12 und 13-15.30 Uhr.

Verloren/Gefunden 
Gefunden : 
•	 3 Schlüssel am Ring, Ecke Högestr./ Am Retzgraben
•	 DOM-Schlossel mit Kuscheltieranhänger, auf dem Friedhof
•	 VW-Schlüssel und 2 weitere Schlüssel am Ring, Straße nach 

Benzhausen

Die Fundsachen können zu den üblichen Sprechzeiten auf der Orts-
verwaltung abgeholt werden. 

Baumschnittkurs für zukünftige Obstbaumpaten in Hochdorf 
Bewerbung bis 15.2.13 
Wie bereits in unserer letzten Ausgabe berichtet,  bietet das Garten- und Tiefbauamt im Rahmen von „Freiburg packt an“ einen Baum-
schnittkurs für 15 interessierte Bürgerinnen und Bürger an. 
Am Samstag, 23. Februar 2013 (Ausweichtermin 02. März 2013) zeigt ein Fachmann am Beispiel der Obstbäume der Kita Löwenzahn 
sowie am Apfelpfad Richtung Landwasser, wie solche Bäume geschnitten werden sollen. 

Trefpunkt: Kindergarten Löwenzahn 
Mitzubringen ist, wenn möglich, eine brauchbare Gartenschere (nicht zwingend) 
 
Weitere Informationen zu „Obst für Freiburg“:  Garten- und Tiefbauamt 
„Freiburg packt an“ Tel 0761 201-4712 fpa@stadt.freiburg.de 
 
Anmeldung bis zum 15.02.2013 bei der Ortsverwaltung: Telefon 07665 /94739-11 (Frau Berger), bei mehr Anmeldungen wie vorhan-
dene Plätze ist das Datum der Bewerbung entscheidend. 
 
Für GuT und Ortsverwaltung:  Christoph Lang-Jakob - Ortsvorsteher  

Kork für Kork 
Nachdem Weihnachten und Silvester vorbei sind, wollen wir wieder einmal an unsere Kork-Tonne erinnern. 
Wie bekannt, sammeln wir Korken für die Behindertenwerkstätten in Kork, die aus diesen Korken ein umweltfreundliches Dämmmate-
rial herstellen. 

Da die Verwendung von Kork auch wegen der Schraubverschlüsse stark rückläuig ist, sind die Anstalten dringend auf die Korken an-
gewiesen. 
Also - nutzen Sie unsere Kork-Tonne vor dem Rathaus. 
 
Christoph Lang-Jakob, Ortsvorsteher
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Öffnungszeiten • BereitschaftsDienste • notfallDienst

Ortsverwaltung Hochdorf
Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf @stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Lang-Jakob 94739-10

Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Berger  94739-11

Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12

Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Hunn 94739-13

Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öfnungszeiten:
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  18.00 – 20.00 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Hallenbad Hochdorf  07665/3822
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
Sämtliche Feiertage geschlossen. Diese Öfnungszeiten gelten so-
weit im Nachrichtenblatt keine Abweichungen abgedruckt sind. 

Öfentliche Bücherei in der Pfarrscheuer St. Martin
Mooswaldstr. 1,  07665/91 24 78
Öfnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 11.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Ärztlicher Notfalldienst 01805/19292-300
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.) 0800 2767767
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Marion Germer 07665/46 57

Notdienstbereitschaft der Apotheken
 
Samstag, 09.02.
St. Martins-Apotheke, Hochdorf Tel. 07665/2824 
Sonntag, 10.02.
Storchen-Apotheke, Gottenheim Tel.07665/5717 
Rosenmontag, 11.02. 
Rebtal-Apotheke, Tiengen Tel. 07664/910700 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. Den aktuellen 
Notdienstplan der Apotheken erfahren Sie unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de 
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Hecken- und Baumrückschnitte  
bis Ende Februar möglich 
Das umfangreiche Zurückschneiden von Hecken und Gebüschen so-
wie Fällungen von Bäumen sind bis Ende Februar zulässig.
Hecken, Gebüsche und Bäume sind Lebensstätten vieler heimischer 
Tiere, Insekten, Kleinsäuger und vor allem wild lebende Vögel haben 
hier ihre Nist- und Brutstätten. Diese Grünbestände sind daher we-
sentlicher Teil ihrer Lebensgrundlagen. In der sog. Vegetationszeit 
von 01. März bis 30. September untersagt § 43, Abs. 2 Naturschutz-
gesetz Baden-Württemberg daher erhebliche Rückschnitte von He-
cken usw. Wer diese Grünbestände durch Rückschnitte so zerstört, 
dass sie nicht mehr als Nist- und Brutplatz genutzt werden können, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit nach dem Naturschutzgesetz. Von 
Oktober bis Februar sind Schnitte und Rodungen an Gehölzen nach 
dem Naturschutzgesetz  grundsätzlich erlaubt.

In Schutzgebieten, besonders geschätzten Biotopen oder nach den   
Bestimmungen der Baumschutzsatzung der Stadt Freiburg können 
jedoch weitere Restriktionen bestehen.Gründsätzlich gilt, Hecken 
und Sträucher sind bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschnei-
den, so dass der Gehweg in seiner vollen Breite wieder zur Verfü-
gung steht. An Straßen dürfen bis zu einer Höhe von 4 Metern Äste 
nicht in die Fahrbahn ragen. Über der gesamten Fahrbahn muss ein 
Lichtraum von 4,50 Metern frei bleiben. Der Übergang von 4 Metern 
auf 4,50 Meter ist anzuschrägen. An Radwegen dürfen bis zu einer 
Höhe von 2,50 Metern Äste nicht hineinragen.
An Fußwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,30 Metern Äste nicht 
hineinragen. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen 
Hecken, Sträucher und Anplanzungen stets so niedrig gehalten 
werden (höchstens 80 cm) , dass eine ausreichende Übersicht für 
Kraftfahrer gewährleistet ist.Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt 
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werden. Die Anplanzungen sind so zurückzuschneiden, dass das 
Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig wahrge-
nommen werden. Ausnahmen können in begründeten Einzelfällen 
durch die Untere Naturschutzbehörde beim Umweltschutzamt er-
teilt werden. 
Tel. 0761/201-6125/6126/6127 

BERICHTE 

UNSERER VEREINE

SCHWARZWALDVEREIN FREIBURG-HOHBÜHL 

Sonntag, 10. Febr. „Fasnet in der Hütte“,  Narri, Narro wir singen und 
sind froh, Biezighofen-Berglusthaus-Horben 
Trefpunkt: 9,30 Uhr, VAG Linie 3, Paula Modersohn Platz, Bus 7208 
nach Biezighofen, Einkehr: Berglusthaus, Küchenbenutzung: ja, Ruck-
sackverplegung: ja, Aufstieg: 300m, Gehzeit: 3 Std /10km, mittel, 
Führung: Annette Eichkorn und Otto Vorgrimler, Tel: 07666/948519 

Mittwoch,13. Febr. „Mittwochwandertref“ 
Leichte Wanderung, ca. 2 Stunden, Trefpunkt: 
9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/ Information, Hildegard Buchholz, 
Tel: 0761/493057, Mobil:  01757314055 

Gäste sind herzlich willkommen 

FSV AQUA NAUTILUS 

Termine für 2013 

Unsere Mitglieder oder die es noch werden wollen, könnten sich fol-
gende Termine im Kalender dick markieren.
Montag, den 18.03.2013 indet unsere Jahreshauptversammlung im 
Mütterzentrum statt.
Sonntag, den 28.04.2013 tragen wir die Vereinsmeisterschaft im Hal-
lenbad Hochdorf aus.
Vom 05.-07.07.2013 beteiligen wir uns wieder am beliebten Hoch-
dorfer Waldhock.
Die Wettkampftermine hängen im Schaukasten vom Schwimmver-
ein, im Hallenbad, aus.
Der Vorstand würde sich über eine rege Teilnahme freuen 

MICHAEL- DENZLINGER SENIOREN-TREFF 

„ MY FAIR LADY“ - FILMABEND 
Am 14. Februar ist der erste Film-Arbeit im Senioren-Tref mit 
Brigitte Ernst und Wolfgang Bange.  
14. Februar, Valentins-Tag!!  Wir vom Team entschieden uns daher 
für einen Film, der zu diesem Tag passt: My fair Lady“. Es ist wohl 
das bekannteste Musical, das einen so großen Publikumserfolg zu 
verzeichnen hattet. Unvergesen der Film von 1964 mitAudrey Hep-
burn in der Hauptrolle. Zu ihrem 20. Todestag 1993 zeigen wir die-
sen Film-Klassiker zu Ihrer und unserer Aller Vergnügen – ein nach-
haltiges Erlebnis zum Valentins-Tag! 
Donnerstag, 14.02.13, 19.00 bis 21. 30 Uhr  im Michael-Denzlin-
ger-Haus Hochdorf, Hochdorfer Str. 02; 
Eintritt frei, Spenden willkommen. 

VDK ORTSVERBAND MARCH/HOCHDORF 

Check von IGeL-Leistungen 
Auch gesetzlich Krankenversicherte werden in Arztpraxen häuig mit 
IGeL-Angeboten (Individuelle Gesundheitsleistungen) konfrontiert. 
Diese Angebote, die häuig Vorsorgeuntersuchungen beim Augen- 

oder Frauenarzt betrefen, sind von den gesetzlich Versicherten 
selbst zu bezahlen. Der Nutzen dieser zusätzlichen medizinischen 
Leistungen ist vielfach umstritten. Als Entscheidungshilfe für Pa-
tienten gibt es ein Internetportal, www.igel-monitor.de, das über 
Nutzen und Nachteile dieser Individuellen Gesundheitsleistungen 
(IGeL) informiert. 
Patienten, die generelle Fragen zu medizinischen Leistungen, zu 
Leistungsanbietern, zu Alternativen aber zum Leistungsumfang der 
gesetzlichen Kassen haben, können sich an die Unabhängige Pati-
entenberatung (UPD), Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, Telefon 
(07 11) 2 48 33 95, Fax (07 11) 2 48 44 10, stuttgart@upd-online.de 
wenden. Zudem gibt es die bundesweite gebührenfreie Hotline un-
ter der Nummer (08 00) 0 11 77 22 sowie weitere Infos unter www.
upd-online.de im Internet. 

ASV HOCHDORF E.V. 

Am 25.01.2013 hat unsere Generalversammlung mit Wahlen stattge-
funden.  
Unsere Vorstandschaft setzt sich nun wie folgt zusammen: 
 
1.Vorstand: Jürgen Kehrer
2.Vorstand: Ansgar Bange
Gewässerwart: Patrick Hauger
Jugendwart: Sven Roeder
Kassenwart: Norbert Wieschhörster
Schriftführer:   Florian Krumm
Beisitzer:  Markus Frei 

FEUERWEHR FREIBURG ABTEILUNG HOCHDORF 

Monatsrückblick der Feuerwehr Freiburg Abteilung Hochdorf: 

Januar 2013: 
Übungen und Versammlungen:  
30.01.13: Wehrversammlung im Bürgerhaus am Seepark 
 
Einsätze: 
16.01.13 20.59 Uhr: Verkehrsunfall, BAB A5.
26.01.13  07.22Uhr:  Wohnungsbrand im Fuchswinkel. 
28.01.13 17.24 Uhr: Brandmeldealarm im Diakoniekrankenhaus.
29.01.13 14.30 Uhr:  Brandmeldealarm in der Weißerlenstraße. 
 
Mike Krißmann 
Schriftführer 

MOOSKROTTEN 

Fasnet-Rest-Programm der Mooskrotten in Hochdorf 

Samstag, 09.02.F r ö s c h l e  -  Party in der Mooswaldhalle. 
Wir Mooskrotten laden Sie zu einen fasnächtlichen Stimmungs-Party  
mit der Party-Band „DOMINO“ ein.  Dazwischen wird Sie eine  Gug-
genmusik, ein tolles Ballett sowie die Droli-Band unterhalten.    
Einlass ab 19 Uhr  (ab 18 Jahre) Beginn 20 Uhr   
 
Dienstag, 12.02.  ca. 19 Uhr Verbrennung des Ignaz Fasnet  vor der 
Mooswaldhalle (mit Feuerwerk). 

ALTENWERK 

Fröhliche Seniorenfasnet  
feierten am 28. Februar über 50 wohlgelaunte Seniorinnen und Seni-
oren im schön geschmückten Pfarrer-Meybrunn-Haus. 
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Der Werner Schwär zog alle Register, brachte Stimmung mit seinen 
Rhythmen, Liedern, mit Schunkeln und Tänzen. Dazu glänzten Akti-
ve mit närrischen Einlagen und Vorträgen. 
So schilderte ein  Bauherr seine haarsträubenden Erfahrungen, eine 
PC- gestützteBeratung im Arbeitsamt hinterließ eine fassungslo-
se Arbeitssuchende,  eine „Molli“ ermunterte zum selbstbewussten 
Umgang mit reichlich Pfunden und ein Paradiesvogel  förderte hei-
tere Einsichten. 
Den Schlusspunkt setzte „Die fröhliche Stammtischrunde“, ein von 
Martin Siegel einstudiertes Quartett mit Sängern aus dem Kirchen-
chor. 
Bei einem Vesper und Musik klang die ausgelassene, närrische Seni-
orenfasnet aus. 
 
Schön war’s! 
Drum für alle, die dieses Erlebnis ermöglichten, einen herzliche 
Dank! 
 
Alban Scherzinger 
 
P.S.:Der Jahresrückblick mit Bildern von Gisbert Müller und 
Hermann Scherzinger ist am 18. Februar, 14.30 Uhr im Pfarrer-
Meybrunn-Haus.  

SonStigeS

Gastfamilien/Betreuungspersonen gesucht 
Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald sucht Familien, Paa-
re, Alleinerziehende oder Einzelpersonen in der Stadt Freiburg, mit 
der Bereitschaft, eine psychisch erkrankte Person bei sich aufzuneh-
men. Die Gastfamilie erhält dafür eine Aufwandsentschädigung für 
Unterkunft, Verplegung und Betreuung von derzeit ca 850€. Die 
Menschen die aufgrund ihrer Erkrankung nicht alleine leben kön-
nen, benötigen Unterstützung bei der Bewältigung des Alltags ( z.B. 
bei der Medikamenteneinnahme, Gestaltung der Tagesstruktur, Er-
nährung etc ). Wünschenswert ist eine Einbindung oder Teilhabe am 
Familienleben. Die Mitarbeiter des Caritasverbandes unterstützen 
Gastfamilien und Bewohner durch regelmäßige Hausbesuche. Der-
zeit suchen wir dringend einen Platz für eine junge psychisch belas-
tete Frau, die in Freiburg eine Schule besucht. Wenn Sie über ein frei-
es Zimmer verfügen und Interesse an der Zusammenarbeit mit uns
haben, dürfen Sie sich gerne unverbindlich bei uns melden, wir in-
formieren Sie ausführlich.

Begleitetes Wohnen in Familien, Gemeindepsychiatrische Dienste 
des Caritasverbandes Breisgau-Hochschwarzwald , Dienstsitz Bad 
Krozingen, Tel Nr: 07633-95807-0 
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AUS UnSeReR 
nACHBARSCHAFt

Verein für Kultur und  
Geschichte e.V. Holzhausen 
Schiibeiir in March-Holzhausen 
In diesem Jahr indet das Schiibeiir  am 

Samstag, 16. Februar 2013, ab 19.00 Uhr 
im Gewann  Obersee 

statt. 
Aus Rücksicht auf den Grundstücksbewirtschafter werden wir für das 
Feuer nur Brennholz aus dem Wald abbrennen lassen. 
Mit dem Spruch 

„Schiibi, Schiibo,  
wem soll denn a de Schiibe go? 

De Schiibe soll  dem....si. 
Fahrt ( liegt ) si nit, so  gilt si nit. 

Het si kei Loch, no stinkt si nit. 
Schiibi,  Schiibo!“ 

werden die „Schiibe“ vom schräggeneigten  „Schiibebock“ in den 
dunklen Nachthimmel geschlagen. Jedes Kind erhält 2 Schiibe 
gratis. 
Kinder, Jugendliche und Freunde dieses alten Brauchs sind herzlich 
eingeladen. Für Bewirtung ist gesorgt. 
 
Für den Verein 
Otmar Beck, 1. Vorsitzender 

Frühjahr-Sommer-SECOND-HAND-MARKT  
Opingen am 24.02.2013 
Am Sonntag, den 24.02.2013 indet wieder der Frühjahr-Sommer-
Kinderkleidermarkt der evangelischen Kirchengemeinde Freiburg-
Opingen statt. 

Von 14-16 Uhr indet man in der Tuniberghalle alles rund ums Kind. 
Die Ware wird in Kommission genommen (höchstens 25 Teile). 20 % 
des Verkaufserlöses ist für Projekte bestimmt. 

Zur gleichen Zeit indet vor der Halle auch wieder ein Spielzeug-
markt statt. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Die Nummernvergabe ist am 15.02.2013  in der Zeit von 17.00 Uhr 
– 19.00 Uhr unter der Telefonnummer 07664/1880 

KiRCHLiCHe 
MitteiLUngen

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF  

www.hochdorf.ekifrei-west.de 
 
Katharina-von-Bora-Haus 
Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
eMail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de. 
 
Pfarrbüro: 
Pfarrer Dieter Habel, Gemeindediakon Joost Wejwer 
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 276642 
 
Für Raumanfragen  
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Krauß Tel. 07665- 94 76 76 7 

 \ Unsere Gottesdienste 

 
Sonntag, 10. Februar, Kreuzkirche 
10 Uhr, Gottesdienst, Pfr. Habel 
 
Sonntag 17. Februar, Katharina-von-Bora-Haus 
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Habel 
 

 \ Gruppen, Kreise und Termine 

 
Alle Gruppen haben Fastnachtsferien 
 

 \ angesagt 

 
Musikalischer Aschermittwoch 
Mi. 13. Feb. 2013, 19:00 Uhr, Christuskirche Turnsee/Zasiusstr. (Wieh-
re) 
Mit Werken für Violine und Cembalo
J. S. Bach: Sonate h-moll und G-Dur; C. Ph. E. Bach: Sonate h-moll

Nach dem großen Erfolg des letzten „musikalischen Aschermitt-
wochs“ im Jahr 2012 mit einem Soloviolinenprogramm, wird die-
se Reihe in diesem Jahr mit drei Sonaten für Violine und Cembalo 
fortgesetzt: An der Violine wieder Konzertmeisterin des Freiburger 
Barockorchesters Petra Müllejans und am Cembalo Sabine Bauer, die 
mit Petra Müllejans zusammen an der Frankfurter Musikhochschule 
lehrt.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird herzlich gebeten. 
 
Riskier was, Mensch!  
Die Fastenaktion der evangelischen Kirche 
ruft zu sieben Wochen ohne Vorsicht auf 
„Riskier was, Mensch! Sieben Wochen ohne Vor-
sicht“. Das Motto der Fastenaktion der evange-
lischen Kirche „7 Wochen Ohne“ für 2013 klingt 
wie der Auftrag zu Leichtsinn und Rabaukentum. 
Aber auch in der Bibel wimmelt es von unvor-
sichtigen Männern und Frauen. Menschen, die übers Wasser laufen, 
Hochschwangeren, die auf Reisen gehen, ohne auch nur ein Hotel zu 
buchen, oder unstudierten Wanderpredigern, die es sich mit Staat 
und Klerus gleichzeitig verscherzen. 
 
Sieben Wochen lang, von Aschermittwoch, dem 13. Februar, bis zum 
Ostersonntag, dem 31. März, sollen die Fastenden ihre Manschetten 
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ablegen und Tacheles reden: ein ofenes Wort wagen, auch wenn 
der Chef stirnrunzelnd danebensitzt, oder dem Partner mutig sagen, 
dass er sich verrennt. Schon Martin Luther meinte: „Die Geister lasset 
aufeinanderprallen, die Fäuste haltet stille.“ Das Motto 2013 bezieht 
sich direkt auf das von der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) ausgerufene Jahr der Toleranz. Gegensätze, unterschiedliche 
Aufassungen und Ansichten sollen im zwischenmenschlichen Ge-
spräch ehrlich ausgetauscht werden und nicht hinter einer Mauer 
des Schweigens, der Abwendung und des Desinteresses verschwin-
den. Arnd Brummer, Chefredakteur des evangelischen Magazins 
chrismon und verantwortlich für die Aktion: „Toleranz ohne Kommu-
nikation ist der Tod einer ofenen Gesellschaft.“ 
 
Seit 30 Jahren lädt die Aktion „7 Wochen Ohne“ dazu ein, die Zeit 
zwischen Aschermittwoch und Ostern bewusst zu erleben und zu 
gestalten. 
Ein Fastenkalender begleitet die Teilnehmer mit Texten aus Kirche, 
Kultur und Alltagsleben durch die Fastenzeit. Der Kalender ist im c-
punkt, Herrenstr. 30 erhältlich und kostet 10,90 Euro. 
 
Jugendwerk fährt zum Kirchentag nach Hamburg  
Anmeldeschluss Mitte Februar 
Freiburg (gh). „Soviel du brauchst“ lautet das Motto des 34. Evange-
lischen Kirchentags in Hamburg, zu dem vom 1. bis 5. Mai mehr als 
100.000 Gäste erwartet werden. Das Evangelische Jugendwerk orga-
nisiert für Leute ab 16 Jahren wieder eine Gruppenfahrt im Sonder-
zug und übernimmt die Reiseleitung. 
 
Anmeldeschluss ist Freitag, 14. Februar. Info-Broschüre mit Anmel-
deabschnitt gibt’s im Internet unter www.evangelisch-in-freiburg.de 
oder telefonisch 0761 70863 30.

Das Leitwort des Kirchentags steht im 2.Mosebuch Kapitel 16 Vers 18 
und fragt danach, was zum Leben wirklich nötig ist. 

 \ berichtet 

Landeskirche freut sich auf Taizé Jugendtrefen in Straßburg 
Die Evangelische Landeskirche in Baden rüstet sich für das Tai-
zé-Jugendtrefen Ende des Jahres in Straßburg. Rund 5.000 der 
insgesamt  25.000 erwarteten Teilnehmer werden auf der deut-
schen Seite der Grenze in der Ortenau untergebracht, wie De-
kan Günter Ihle sagt. Auch Landesbischof Ulrich Fischer nimmt 
an dem Trefen teil. 
„Ich freue mich sehr darauf und werde den Silvesterabend in Straß-
burg verbringen“, kündigt Fischer an, der von 1989 bis 1995 Landes-
jugendpfarrer war. „Taizé ist in meinem Leben immer wichtig gewe-
sen.“ Das 36. Europäische Jugendtrefen indet vom 28. Dezember 
2013 bis zum 1. Januar 2014 in der elsässischen Hauptstadt statt. 
Die Communauté de Taizé  organisiert die Veranstaltung im Rahmen 
eines „Pilgerwegs des Vertrauens auf der Erde“, in den vergangenen 
Jahren war sie in Rom, Berlin und Rotterdam zu Gast. 

 \ NACHgedacht 

Gott liebt diese Welt, und wir sind sein eigen.
Wohin er uns stellt, sollen wir es zeigen:
Gott liebt diese Welt!

Walter Schulz, geb. 1925 (Evangelisches Gesangbuch, Lied 409) 
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 \ Gottesdienste und Termine

Samstag, 9. Februar 2013 

11.00 St. P. Canisius: Kinderkirche „Wir feiern Fasnacht“

18.00 St. Martin: Heilige Messe – Gedenken an Alice Leber

Sonntag, 10. Februar 2013 – Fasnetsonntag

09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe, anschl. Sonntags-Café im 

Gemeindehaus

09.30 St. Albert: Heilige Messe

11.00 Hl. Familie: Heilige Messe

18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Montag, 11. Februar 2013 – Rosenmontag

Die Büros in Landwasser und Hochdorf sind geschlossen.

19.11 Hl. Familie: Rosenmontagsparty für jung und alt: Salat- 

und Dessertspenden sowie Beiträge berechtigen zum freien 

Eintritt!

Dienstag, 12. Februar 2013

Die Büros in Landwasser und Hochdorf sind geschlossen.

Mittwoch, 13. Februar 2013 – Aschermittwoch - Beginn 

der österlichen Bußzeit

18.30 St. Martin: Heilige Messe für die SE Hochdorf-Landwas-

ser

19.00 St. Albert: Gemeinsame Messe der SE Freiburg-West 

Donnerstag, 14. Februar 2013 – Fest Hl. Cyrill und hl. Me-

thodius, Schutzpatrone Europas

19.00 Hl. Familie: Heilige Messe

Freitag, 15. Februar 2013

18.00 Diakoniekrankenhaus: Heilige Messe

19.00 St. Thomas: Heilige Messe

Samstag, 16. Februar 2013

18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe mit Flüsterkatechese

Sonntag, 17. Februar 2013 – 1. Fastensonntag

09.30 St. Albert: Heilige Messe – parallel Kinderkirche

11.00 St. Martin: Heilige Messe mit Flüsterkatechese

11.00 Hl. Familie: Kinderkirche in der Krypta

11.00 Hl. Familie: Heilige Messe

18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

 \ Tauftermine in den Seelsorgeeinheiten

Seit Januar 2013 gibt es Tauftermine, die auf die verschiedenen 

Kirchen der beiden Seelsorgeeinheiten verteilt sind. Grundsätz-

lich können Eltern, die ihr Kind taufen lassen wollen, einen dieser 

Termine frei auswählen (egal, in welcher Gemeinde sie wohnen) 

und melden sich in ihrem Pfarrbüro dafür an. Bis zu drei Kinder 

können an einem Termin gemeinsam ihre Taufe feiern. In Einzel-

fällen ist auch die Taufe im sonntäglichen Gemeindegottesdienst 

möglich, wenn nicht besondere Umstände entgegen sprechen. 

Für alle Taufeltern gibt es das Angebot, an einem Elternabend zu-

sammen mit den Eltern des gleichen Tauftermines mehr über die 

Taufe und über den konkreten Ablauf zu erfahren. Die Termine 

für diese Vorbereitung erhalten Sie bei der Anmeldung der Taufe. 

Es ist hilfreich, wenn Sie die Taufe spätestens zwei Monate vor 

Ihrem Wunschtermin anmelden.

Folgende Termine sind vorgesehen: 

02.03. um 14.00 Uhr St. Martin / 17.03. um 14.30 St. Cyriak / 

06.04. um 14.00 Uhr St. Albert / 14.04. um 14.30 St. Thomas / 

27.04. um 14.00 Uhr St. Petrus Canisius / 12.05. um 14.30 Hei-

lige Familie / 25.05. um 14.00 Uhr St. Martin / 02.06. um 14.30 

Uhr St. Cyriak / 08.06. um 14.00 Uhr St. Albert / 16.06. um 

14.30 Uhr St. Thomas / 23.06. um 14.30 Uhr St. Petrus Canisius 

/ 06.07. um 14.00 Uhr Hl. Familie / 14.07. um 14.30 St. Aga-

tha-Kapelle / 21.07. um 14.30 Uhr St. Cyriak / 27.07. um 14.00 

Uhr St. Albert / 18.08. um 14.30 Uhr St. Thomas / 15.09. um 

14.30 Uhr St. Petrus Canisius / 28.09. um 14.00 Uhr St. Martin

 \ Herzliche Einladung zum Mittagstisch:

Der Mittagstisch indet wechselweise donnerstags um 12.30 

Uhr in den Pfarrgemeinden St. Petrus Canisius, Auwaldstr. 

MitteiLUngen deR KAtHoLiSCHen SeeLSoRgeeinHeit
Freiburg-Hochdorf-Landwasser www.se-hochdorf-landwasser.de

Pfarrer Dr. Joachim Kofler, Tel. 0761/15147570 / eMail:  kofler@se-fr-west.de 

Hofackerstraße 35a Sprechzeiten/HD: Di 11.30 – 12.00 Uhr; LW: Do 8.30 – 9.30 Uhr und nach Vereinbarung

Kaplan Siegfried Huber Pfarrhaus Landwasser, Tel. 0761/15629098 / eMail: huber@se-fr-west.de 

 Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665/1705 / Fax 07665/930478 /  eMail: st.martin@se-hochdorf-landwasser.de 

Benzhauser Straße 3 Sprechzeiten: Di und Fr 9.00 – 11.00 Uhr; Mi 15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116 / Fax 0761/16616 /  

 eMail: st.petrus-canisius@se-hochdorf-landwasser.de 

Auwaldstr. 94a Sprechzeiten: Mo 10.00 – 11.30 Uhr;  
 Di + Mi 8.30 – 10.00 Uhr; Do 16.00 – 17.30 Uhr

Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg:  

Tel. 01805/123569 / Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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94a (Gemeindehaus) und Heilige Familie, Hofackerstraße 29 

(Pfarrgemeindehaus) statt. Kostenbeitrag: 3,50 Euro

Termine in St. Petrus Canisius: 14.3./21.3./28.3.2013

Termine in Heilige Familie: 14.2./21.2./28.2./7.3.2013

Anmeldungen in den Pfarrbüros bis jeweils Dienstag zuvor: 

St. Petrus Canisius, Tel.: 0761/16116 / Heilige Familie: Tel. 

0761/82955 

 \ Kinderkirche in Landwasser

Wir sind eine bunte Kinderschar ab 0 Jahren. Wir singen mit-

einander, hören Geschichten von Gott, basteln und erkunden 

die Kirche. Wir trefen uns jeden 2. Samstag um 11 Uhr in St. 

Petrus Canisius, Landwasser - das nächste Mal am 9. Februar 

2013 mit dem Thema „Wir feiern Fastnacht“. Wir freuen uns 

auf Euch! Kommt einfach vorbei.

 \ Misereor-Fastenkalender 

Der diesjährige Fastenkalender der Hilfsaktion „Misereor“, der 

sich gut als Begleiter für die Zeit von Aschermittwoch bis Os-

tern eignet, ist für 2,50 Euro am 10. Februar (Fasnachtssonn-

tag) und am Aschermittwoch, 13. Februar nach dem Gottes-

dienst sowie in den Pfarrbüros erhältlich.

 \ Gottesdienst zu Aschermittwoch

Herzliche Einladung zur unserer Heiligen Messe zu Ascher-

mittwoch am Mittwoch, 13. Februar um 18:30 Uhr in St. 

Martin, Hochdorf.  Auch dieses Jahr gilt eine besondere Einla-

dung den Erstkommunionkindern mit ihren Familien, um die 

Fastenzeit gemeinsam zu beginnen. 

Erstkommunion:

Hier der Hinweis auf den nächsten Elternabend am Montag, 

18. Februar um 20:00 Uhr im Pfarrer-Meybrunn-Haus in Hoch-

dorf.

Es wird an diesem Abend vor allem um die konkret anstehen-

den Termine und Planung für die nächsten Wochen gehen.

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit

„Auf dem Weg der Sehnsucht:

Ostern entgegen“

Der Weg auf Ostern hin nimmt die eigene Persönlichkeit und 

das Leben Jesu in den Blick. Vielleicht gibt es Verbindungsli-

nien ...

Exerzitien sind „Übungen“, sich selbst ehrlich anzuschauen 

und seinen Sehnsüchten trauen zu lernen. Für jeden Tag gibt 

es einen Text, Bild oder geistlichen Impuls mit Hinweisen, wie 

mit diesem umgegangen werden kann. Bei den wöchentli-

chen Gruppentrefen tauschen wir uns über die Erfahrungen 

der vergangenen Woche aus.

Wer mitmachen möchte, sollte bereit sein, den ganzen Weg 

mitzugehen. Das heißt zum einen: sich Zeit zu nehmen für das 

wöchentliche Trefen am Mittwochabend, aber auch: persön-

liche „Zwischenstopps“ im Laufe der Woche einzulegen (etwa 

30 Minuten für die tägliche „Übung“ und 10 Minuten für einen 

Tagesrückblick). Begleitgespräche unter vier Augen können 

zusätzlich eine hilfreiche Wegbegleitung sein.

Das erste Trefen ist am Mittwoch, 27.2.2013 um 20.00 

Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Petrus Canisius, 

Landwasser, Auwaldstr. 94c. 

Weitere Trefen: 6., 13., 20. und 27.3.2013

Eine vorherige Anmeldung wäre wünschenswert, um bes-

ser planen zu können: koler@se-fr-west.de oder telefo-

nisch über die Pfarrbüros. 

Die Entscheidung, weiter teilzunehmen, ist auch noch nach 

dem ersten Trefen am 27.2. möglich.

Leitung und Informationen: Pfarrer Joachim Koler

Fastensuppe 2013 in der Seelsorgeeinheit

Die Fastensuppe indet statt am

03. März in Hochdorf nach dem Familiengottesdienst um 

11.00 Uhr im Pfarrer-Meybrunn-Haus

10. März in Landwasser nach der Messfeier um 11.00 Uhr 

im Gemeindehaus.

Mit dem Erlös werden soziale Projekte unterstützt. 

Merken Sie sich schon heute die Termine vor. 

Das Freiburger Münster entdecken - Kirchenpädagogi-

sche Angebote für Kinder von 7-11 Jahren

Ziel der kirchenpädagogischen Führungen ist es, das Münster 

mit verschiedenen Sinnen zu erkunden, zu entdecken und zu 

erfahren. Durch eine Vielfalt an Methoden, durch entdecken-

des Lernen, Suchspiele, meditative Elemente, künstlerisches 

und kreatives Gestalten soll das Münster in seiner Symbolik 

und Bedeutung kindgerecht erschlossen werden.

Der berühmte Vorhang – das Fastentuch des Freiburger 

Münsters

Freitag, 22. Februar 2013 von 15.00-17.00 Uhr

Leitung: Doris Jehle

Trefpunkt: c-punkt, (Herrenstr. 30, Alte Münsterbauhütte)

Kosten: € 3,- pro Kind

Anmeldung und Teilnahmekarten: im c-punkt (Tel. 

0761/2085963)

kfd - St. Petrus Canisius - !Terminänderung! 

Unsere Mitgliederversammlung, die laut Jahresprogramm 

für den 19. Februar geplant war, wird um eine Woche ver-

schoben und indet nun am Dienstag, den 26. Februar 2013 

nach der Abendmesse im Gemeindehaus statt.  

Wir bitten alle Frauen, diesen neuen Termin vorzumerken.  

Über rege Beteiligung freut sich 

Ihr Vorstandsteam der Frauengemeinschaft 



3 Zi. mit Balkon 
in Hochdorf gesucht

von jungem Paar mit Baby, WM bis 800,- Euro.

07665 - 94 77 579 abends ab 20 Uhr

Ein Garagenplatz in abschließbarer

Doppelgarage zu vermieten: Direkt beim

Edeka, ab 15.02.2013. Tel. 0151 -22279232

2-Zimmer-Wohnung (Souterrain), 

64 qm, Einbauküche, ab 1.5.2013, 400,-e mtl.
zuzgl. Nebenkosten.  –––––  Tel. 07665 / 3324
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Am Fasnachts-Montag,
den 11.02.2013

bleibt unser

Geschäft

geschlossen!
Ich wünsche Ihnen eine schöne Fasnet.

Kommen Sie zum Umzug in die Stadt.

Jańs
Schreib- & Bürobedarf

Fuhrmannsgasse 2/4 � 79108 Freiburg
Tel. 07665 - 94 71 408  �  Fax - 94 71 409

Biete Nebenverdienst 
plus Firmenwagen von zu Hause aus.
Bei freier Zeiteinteilung, für jegliches Alter durchführbar.

Info unter Tel. 07665 / 93 26 98

Bauunternehmen

Fr iedr ich  & Wortmann
Meisterbetrieb

Grünlandstraße 24    Telefon 07665/9 47 23 16 
79108 FR-Hochdorf Handy 0171/8 81 95 15

�An-/Umbau

� Sanierung

�    Tro
ckenbau

�Trockenlegung

�Pflasterarbeiten

Seit über 100 Jahren im Dienste betroffener Menschen

Bestattungsinstitut - Schreinerei -
Naturfarbenhandel - Solartechnik

Vermittlung u. Erledigung techn. Notdienste - Immer erreichbar

Dorfstr. 20 - 79232 March-Hugstetten -  07665-13 07


